
Einladung zum Kinderkunstprojekt 

„Dorf · Land · Fluss 2026“ 

Liebe Eltern, liebe Kinder, 

wir freuen uns sehr, in den kommenden Osterferien wieder ein Kunstprojekt für die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Tannroda anbieten zu können.  

Nach den erfolgreichen Projekten „Heimat im Herz“ (2024) und „Dorf · Land · Fluss“ (2025) dürfen 
wir letzteres Format noch einmal neu auflegen. Möglich wird dies durch eine kurzfristige Förderung 
des Verbands Bildender Künstler Berlin, der zusätzliche Mittel für Kunstprojekte mit Kindern im 
ländlichen Raum zur Verfügung stellt. 

Das Projekt „Dorf · Land · Fluss 2026“ widmet sich der Landschaft rund um Tonndorf und Tannroda 
sowie dem Fluss Ilm, der durch den Ort Tannroda fließt und die Dorflandschaft maßgeblich prägt. 

 

Während der Projektwoche gehen die Kinder gemeinsam auf Entdeckungsreise an die Ilm. Mit 
Skizzenbuch, Kamera, Lupen und Keschern erkunden wir die Uferlandschaft und beobachten 
Pflanzen, Tiere und kleinste Wasserorganismen. Ein besonderer Höhepunkt ist eine Exkursion zu den 
Kleinstlebewesen der Ilm mit Herrn Eckert-Schiemenz vom Gewässerunterhaltungsverband, der 
spannende Einblicke in die lebendige Welt des Flusses gibt. Die beobachteten Tiere und Pflanzen 
werden anschließend in der Werkstatt der Grundschule Tannroda zeichnerisch festgehalten und 
genauer untersucht. Ausgehend von diesen Beobachtungen entwickeln die Kinder Ideen für eigene 
dreidimensionale Kunstobjekte. Mit verschiedenen Materialien wie Draht, Papier, Textilien und 
Fundstücken aus der Natur entstehen fantasievolle Skulpturen. Auch recycelte Materialien wie PET-
Flaschen, Kronkorken oder Astwerk können in die Gestaltung einbezogen werden. So entstehen 
individuelle Kunstwerke – und möglicherweise auch ein gemeinschaftliches großes Objekt, das die 
Welt der Wasserlebewesen künstlerisch sichtbar macht. 

 

Zum Abschluss der Projektwoche werden die entstandenen Kunstwerke am Fluss in Szene gesetzt 
und fotografisch dokumentiert. Eine Woche später findet in der Grundschule Tannroda die 
Ausstellung „Dorf · Land · Fluss 2026“ statt. Dort werden die entstandenen Objekte sowie 
Fotografien aus dem kreativen Prozess präsentiert. Die Kinder wirken aktiv beim Aufbau der 
Ausstellung mit und begrüßen gemeinsam mit den Künstlerinnen die Gäste zur Vernissage. 



Begleitet wird das Projekt von der Malerin und Bildhauerin Susanne Striegler sowie der Diplom-
Modedesignerin und Textilkünstlerin Susanne Ewald, die über langjährige Erfahrung in der 
künstlerischen Arbeit mit Kindern verfügen. 

 

Projektzeit 

📅 13.–17. April 2026 (Osterferien) 

🕘 täglich 9:00 – maximal 16:00 Uhr (Abholung ab 15 Uhr möglich) 

Während der Projekttage arbeiten die Kinder in der Werkstatt der Grundschule Tannroda. 

Die Kinder werden während der Projektzeit mit Getränken, Obst, einem Mittagessen im Gastraum 

Heinrich (Burg Tannroda) sowie einem kleinen Nachmittagssnack versorgt. 

💡 Die Teilnahme ist komplett kostenfrei. 
Die Gruppe ist auf maximal 15 Kinder begrenzt. 

Vernissage 

📅 Freitag, 24. April 2026 

🕛 13:00 – 15:00 Uhr 

📍 Grundschule Tannroda 

Hier präsentieren die Kinder ihre entstandenen Werke Eltern, Lehrerinnen und Lehrern sowie Gästen 
aus dem Ort und dem sozialen Umfeld. 

 

Wir freuen uns sehr auf diese gemeinsame Projektwoche mit den Kindern – auf neugierige Fragen, 
kreative Ideen und viele spannende Entdeckungen am Fluss. Aus Beobachtungen, Fantasie und 

Experimentierfreude entstehen dabei ganz eigene kleine und große Kunstwerke.             

Im Anhang finden Sie das Leporello zum Projekt vom letzten Jahr als kleinen Eindruck. 

Susanne Striegler und Susanne Ewald 

 

Rufen Sie gern an, wenn Sie Fragen haben (S. Ewald: 0160 2453212) oder schreiben 
Sie eine Mail an: s.striegler@gmx.de 

 

Mit den besten Grüßen 

 
Susanne Ewald 
Teamleitung Schulintegrationshilfe 
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